
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                      
Tübingen, 16.7.2024   
 
Betr.  Beschlussantrag zur BTHG-Vorlage Nr. 091/24/1                              
 
 
Sehr geehrter Herr Landrat Walter, 
sehr geehrter Herr Spellenberg, 
 
zum Beschlussantrag der Verwaltung zum Bundesteilhabegesetz stelle ich im Auftrag 
meiner Fraktion den Antrag, eine kleine Ergänzung an dem Beschlusstext 
vorzunehmen, siehe Fettgedrucktes: 
 
 
 
091/24/1   ergänzter Beschlussvorschlag: 
 
Kreisverwaltung und Leistungserbringer arbeiten in Verantwortungsgemeinschaft an der 

verbesserten Teilhabe und Selbstbestimmung von Menschen mit Behinderung. Sie verfolgen die 

Ziele des BTHG gemeinsam und in Kooperation. Gleichzeitig stellt die Ausgabendynamik in der 

Eingliederungshilfe ein Risiko für die Stabilität des Kreishaushaltes dar. 

 

Der Kreistag beauftragt die Verwaltung gemeinsam mit den Trägern der Behindertenhilfe im 

Landkreis Tübingen eine lokale Strategie zum Bedarf der Leistungsberechtigten und zur 

Kostenbegrenzung und -steuerung für die Haushaltsjahre 2025 ff. zu entwickeln und über das 

Ergebnis zu berichten. Der Kreistag erwartet, dass die Leistungserbringer in diesem Prozess aktiv 

mitarbeiten und sich mit konstruktiven Vorschlägen einbringen. 

 

Begründung:  

 

Wir wollen im Beschlusstext gerne festgehalten wissen, dass der Bedarf der 

Leistungsberechtigten Maßstab in dem beschriebenen Prozess bleibt.        

 

Bernhard Strasdeit 
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